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19. Sitzung des Hauptausschusses am 07.01.2021 

Anfrage von Ratsherrn Bromberger 

 

 

 

 

ANF/VII/0035 

 

Ratsherr Bromberger (CDU) hat folgende Anfragen: 

 

1. Wie kommen bei den Abwassergebühren, in der Stadt Neubrandenburg zu dem Umland, teilweise 

Preisunterschiede bis zu 40 Euro pro Kubikmeter zustande? 

 

2. Subventioniert man als Neubrandenburg oder die Neubrandenburger Kleingärtner mit ihren Entlee-

rungen der Abwassergruben das Umland? 

 

3. Wie setzt sich die Preisstruktur für Neubrandenburg und für das Umland zusammen? 

 



Stadt Neubrandenburg - Postfach 11 02 55 - 17042 Neubrandenburg 

Herrn 
Björn Bromberger 

 

Drucksachen-Nr.: ANF/Vll/0035 

Sehr geehrter Ratsherr Bromberger, 

STADT NEUBRANDENBURG � 
DER OBERBÜRGERMEISTER 

Datum: 

U .01.2021

in Beantwortung Ihrer Anfrage zur „Kalkulation Abwasser" vom 07.01.2021 teile ich Ihnen Folgendes 
mit: 

1. Wie kommen bei den Abwassergebühren in der Stadt Neubrandenburg zum Umland teilweise
Preisunterschiede bis zu 40 EUR pro Kubikmeter zustande?

Die Neubrandenburger Wasserbetriebe GmbH (neu-wab} ist die 100 °/oige Tochtergesellschaft der Neu­
brandenburger Stadtwerke GmbH. Sie betreibt die öffentlichen Abwasserbeseitigungsanlagen der Vier­
Tore-Stadt Neubrandenburg. Im Umland sichert die neu-wab als Betriebsführer die öffentliche Abwas­
serbeseitigung der Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH (TAB mbH}. Dazu gehören die 
Stadt Burg Stargard, der Abwasserbeseitigungszweckverband Tollensesee und die Gemeinden Blanken­
hof, Neverin, Neuenkirchen, Trollenhagen, Wulkenzin, Woggersin und Zirzow. 

Die Gebührenkalkulation für die Abfuhr von abflusslosen Sammelgruben erfolgt getrennt auf der 
Grundlage von zwei Dienstleitungsverträgen, die im Rahmen von öffentlichen Ausschreibungen zu 
unterschiedlichen Zeitpunkten geschlossen worden sind. 

Die neu-wab hat sich im öffentlichen Ausschreibungsverfahren 2017 aufgrund des deutlich unter­
schiedlichen Transportaufwands für die dezentrale Entsorgung in Kleingärten und bei Wohn- und Ge­
werbegrundstücken für eine geteilte Gebühr entschieden. Die Trennung in abflusslose Sammelgruben 
(ASG} mit einer Behältergröße_,;; 3 m3 und ASG mit einer Behältergröße > 3 m3 war nötig, um die 
Großabnehmer nicht mit den höheren Kosten für die Abfuhr von Fäkalien aus ASG < 3 m3 zu belasten. 

Die Entsorgung abflussloser Gruben bei Wohn- und Gewerbegrundstücken (>3 m3} ist wesentlich ein­
facher, da große Entsorgungsfahrzeuge direkt an der Straße vor den Grundstücken halten und von dort 
die abflusslosen Gruben auspumpen können (eventuell mit einer zusätzlichen Schlauchmehrlänge}. 
Diese Gruben können also mit wenig Zeitaufwand entsorgt werden. Die einzelnen Entsorgungsmengen 
sind relativ groß. 

Hausanschrift: 
Rathaus 
Friedrich-Engels-Ring 53 

17033 Neubrandenburg 

Bankverbindung: 
Sparkasse Neubrandenburg-Demmin 
BIC: NOLADE21 NBS 

1 BAN: DE93150502003010401700 

Kontakt: 
Tel. 0395 555-0 
Fax 0395 555-2600 

stadt@neubra ndenbu rg.de 
www.neubrandenburg.de 
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